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Jahreshauptversammlung des DRK Ortsverein Reinheim 
 
Kürzlich fand die Jahreshauptversammlung des Ortsvereins mit Neuwahlen im Sitzungsraum der 
Mehrzweckhalle in Spachbrücken statt. Der erste Vorsitzende Marcel Reuter konnte an diesem 
Abend nur aktive Helferinnen und Helfer begrüßen, Fördermitglieder waren leider keine 
gekommen. Nach der Begrüßung und dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der letzten 
beiden Jahre, hier wurden stellvertretend Ehrenvorsitzender Karlheinz Schmidt und der langjährige 
Kassenprüfer Klaus Mengler genannt, wurden alle Anwesenden zu den Tätigkeiten des Vorstandes, 
des Schatzmeisters und der Bereitschaft informiert. Die im Jahr 2020 im April geplante Mitglieder- 
versammlung musste aufgrund der Corona-Pandemie und des vom DRK Landesverband erlassenen 
Versammlungsverbotes ausgesetzt und abgesagt werden. Die pandemische Lage lies auch im Jahr 
2021 keine Mitgliederversammlung in Präsenz zu, so dass die Jahreshauptversammlung 2021 
ebenfalls ausgesetzt wurde und nicht stattfinden konnte. Diese Maßnahme wurde zur Bewahrung 
der Gesundheit und zum Erhalt der Einsatzfähigkeit unserer Aktiven erforderlich. 
Letztlich sind wir erleichtert und erfreut wieder eine Mitgliederversammlung durchführen zu können. 
Das DRK-Heim wurde während der Zeit des Lockdowns der Starkenburg gGmbH als Ausweich- 
quartier für die Rettungswache Groß-Bieberau zur Verfügung gestellt. Infolge Corona waren die 
Vereinsaktivitäten eingeschränkt. Der Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen wurde an vier 
Blutspendetermine unter besonderen Hygienemaßnahmen unterstützt. Die Blutspende findet 
seitdem in der Mehrzweckhalle in Spachbrücken statt. Der geschäftsführende Vorstand hat seine 
Entscheidungen hinsichtlich von Anfragen und notwendiger Maßnahmen digital über Videokonferenz 
vorgenommen. Der Mitgliederbestand beträgt zum 31.12.2021 432 Mitglieder. Die Ehrungen für 
unsere langjährige Fördermitglieder, die für ihre Treue zum DRK zu ehren waren, wurden zu 
Jahresbeginn durch den Kreisverband per Post übermittelt. Marcel Reuter, der von der Kreisbereit- 
schaftsleitung als örtlicher Einsatzführer beauftragt wurde, berichtete über die Arbeit der Aktiven, 
die überwiegend durch den Betrieb eines Corona-Testzentrums in der Spachbrücker Mehrzweckhalle 
geprägt war. Es sind neue Helferinnen und Helfer aus Nachbarorten im OV aktiv geworden. Der 
Rettungswagen des Ortsvereins, der für die Verstärkung des Rettungsdienstes zur Verfügung steht, 
wird weiterhin häufig angefordert. Der Schatzmeister berichtete, dass in den vergangenen beiden 
Jahren ausschließlich vertraglich gebundene Ausgaben getätigt wurden, wie Heizung, Strom, Wasser 
für das DRK-Heim, Versicherungen, Turnusprüfungen für Geräte, Kraftstoff und Betriebsmittel für die 
Fahrzeuge. Die beiden Kassenprüfer bescheinigen dem Schatzmeister eine einwandfreie 
Kassenführung. Alle Belege der Jahre 2019, 2020 und 2021 wurden geprüft. Es ergaben sich keine 
Beanstandungen. Der Vorstand hat aufgrund der sich abzeichnenden Neuaufstellung entschieden, 
dass die Haushaltspläne für die Jahre 2022 und 2023 durch den neu zu wählenden Vorstand 
aufgestellt und in einer weiteren Mitgliederversammlung beschlossen werden sollen. 
Es folgte die nach Satzung turnusgemäß vorgesehene Neuwahl des Vorstandes. Der bisher wirkende 
Vorstand, der seit neun bzw. sechs Jahren tätig war, stellte sich dieses Mal nicht mehr zur Wahl.  
Das Ergebnis der Neuwahlen lautet wie folgt: Erster Vorsitzender Moritz Frank, zweiter Vorsitzender 
Benjamin Kähler, zu Beisitzer:in wurden Theresa Meige, Philipp Massalsky und Tim Steinmetz 
gewählt. Für die Funktion des Schatzmeisters lag leider kein Wahlvorschlag vor. Der neue Vorstand 
wird sich bis zur nächsten Mitgliederversammlung um die Findung einer geeigneten Person 
bemühen. Als Kassenprüferin wurde Frau Marianne Skandera im Amt bestätigt. Frau Larissa Bauer 
steht ihr zur Seite.  



 
Nach der Wahl der Delegierten, die den Ortsverein auf der Kreisversammlung vertreten, bedankten 
sich die neu gewählten Vorstandsmitglieder bei den Anwesenden für das ihnen entgegen gebrachten 
Vertrauens. Den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern wurde mit einem Weinpräsent für ihre 
langjährige Unterstützung und das Wirken zum Wohle des Ortsvereins gedankt. 


